
Ziel dieser Bewegung ist, durch die Aufdeckung aller Reserven den Volks
wirtschaftsplan i960, dem entscheidenden Jahr zur Lösung der ökonomischen 
Hauptaufgabe, zu überbieten. Das soll vor allem erreicht werden durch die 
weitere sozialistische Umgestaltung, durch die Anwendung der modernsten 
Produktionsmethoden nach den Erfahrungen der Besten und durch die An
eignung einer großen fachlichen und politischen Bildung. Das Neue dieser 
Massenbewegung ist, daß die Bauern und Landarbeiter in Auswertung der
7. Tagung des Zentralkomitees von sich aus den Volkswirtschaftsplan über
bieten und immer mehr Einzelbauern zur genossenschaftlichen Produktions
weise übergehen, um den wachsenden Verbrauch an Lebensmitteln und Roh
stoffen durch eine erhöhte Produktion zu decken.

Die Entwicklung der Landwirtschaft nach dem V. Parteitag, besonders die 
Erfahrungen nach der 7. Tagung des Zentralkomitees, zeigen, daß wir bei 
Ausnutzung aller vorhandenen Reserven über die notwendigen Vorausset
zungen und Bedingungen verfügen, um in den nächsten Jahren durch eine 
bedeutende Steigerung der landwirtsdhaftlidhen Produktion, der Arbeitspro
duktivität und durch die Senkung der Kosten den Wohlstand des Volkes zu 
erhöhen, die westdeutsche Landwirtschaft zu überholen und auf bestimmten 
gebieten das Weltniveau zu erreichen.

I

Die schöpferische Initiative der Werktätigen in der Landwirtschaft 
durch komplexe Leitung allseitig fördern und unterstützen

Das Zentralkomitee beschließt:
1. Die Genossen in den zentralen staatlichen Organen, dem Nationalrat 

der Nationalen Front des demokratischen Deutschland, den Massenorgani
sationen, den örtlichen Organen der Staatsmacht und die Bezirks- und Kreis
leitungen werden verpflichtet, die sich nach der 7. Tagung des Zentralkomi
tees entwickelnde Bewegung der Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern, 
der Landarbeiter, Traktoristen und der ländlichen Intelligenz zur Überbie
tung der Planziele 1960, zur vorfristigen Erfüllung des Siebenjahrplanes und 
zur weiteren sozialistischen Umgestaltung der Landwirtschaft zu unterstüt
zen und noch breiter zu organisieren.

Die Bezirksleitungen Rostock, Halle und Leipzig und solche Kreisleitungen 
wie Gräfenhainichen, Eilenburg, Wismar und andere zeigen, wie die Partei
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